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Am Montag Morgen 
sind wir mit dem Bus…

a) angekommen.

b) losgefahren.

c) angerufen.

d) unterwegs gewesen.



Die Reise nach
Istrien war…

a) lustig.

b) interessant.

c) zu lang.

d) langweillig.

e) doof.

f) zu kurz.



Diese Stadt heisst…
a) Pula

b)Roč

c) Motovun

d)Hum

e) Fažana 

f) Brijuni



Gemeindekirche des 
heiligen
Bartholomäus ist in…

a) Pula                b) Roč

c) Motovun d) Hum

e) Fažana f) Brijuni



Das ist die Mauer von 
der Stadt…
a) Pula

b) Roč

c) Motovun

d) Hum

e) Fažana

f) Brijuni



Die wunderschöne 
Stadt heisst…

a) Pula              b) Roč
c) Motovun d) Hum
e) Fažana f) Brijuni



Überall hat es
nach
a) Olivenöl
b) Trüffeln
c) Wein gerochen.



Was ist das? Wer hat
das gebaut und
warum?



Die glagolitische Allee 
stammt aus dem Jahr…

a) 1966

b) 1977

c) 1988

d) 1999 



Den besten Blick 
hatten wir doch in…



Im Süden Istriens
waren wir in…

a) Roč

b) Pula

c) Motovun

d) Hum

e) Fažana

f) Brijuni



"Brot und Spiele" war das Programm
des römischen Amphitheaters von 
Pula bis ins 5. Jahrhundert nach
Christus. Die 2 000 Jahre alte Arena, 
ist ein Wahrzeichen der Stadt Pula 
und eine der beliebtesten
Sehenswürdigkeiten in ganz Istrien. 



In Pula besuchten wir…
a) den Nationalpark.

b) das Aquarium.

c) den Zoo.

d) Zero Strasse.



Im Aquarium waren wir…

a) lustig!

b) sportlich!

c) ungeduldig!

d) müde!

e) schnell!

f) höflich!



Zero Strasse ist
a) eine Statue.

b)eine Straße.

c) ein Tunellkomplex.

d)ein Amphitheater.



Die Festung Verudela
war ein Teil des 
österreichisch-
ungarischen
Verteidigungssystems
der Stadt Pula, das den 
Höhepunkt der 
europäischen
Festungsarchitektur
des 19. Jahrhunderts
darstellt. 



Im Nationalpark____ 
wir mit dem Zug
gefahren.

a) sind

b) haben



Der alte Olivenbaum ist einer der ältesten Olivenbäume im Mittelmeer, was 
durch eine Untersuchung der Holzprobe auf dem Institut Ruđer Bošković in 
Zagreb in den 60er Jahren des letzten Jahrhunderts bestätigt wurde.



In der Kirche des heiligen
Germans haben wir gelernt…



…, dass alle Menschen vor dem Tod gleich sind.



Das wertvollste Kulturgut
von Poreč wurde im Jahr
1997 in die UNESCO Liste
der Welterbe eingereiht.
Das ist…

a)die Gemeindekirche des
heiligen Bartholomäus.

b)die Euphrasius-Basilika.



… mit einem Taufbecken aus dem 6. Jahrhundert.



Mit astrometrischen Messungen und Entdeckungen von 
Kleinkörper hat sich das Observatorium Višnjan einen 
Namen in der Welt der Astronomie gemacht. 



Das Teleskop und der Meteorit sind spektakulär!



Wir haben auch unsere Sterne! 



Am Tag waren wir
alle müde: 

der Reiseführer,



die Lehrer und 
Lehrerinnen,



die Schüler…



und 
Schülerinnen.



Während der Nacht aber nicht mehr!



Es ist toll gewesen, nicht wahr?



1. Wie lange sind wir mit dem Bus gefahren?

2. Wo sind wir zuerst gewesen?

3. Was haben wir dort gesehen?

4. Wo kann man in Istrien deutsche Sprache 
finden?

5. Wie oft sieht man Italienisch in Istrien? 
Warum?

6. Wie war das Hotel?

7. Wen haben wir auf der Tankstelle 
getroffen?

8. Welche Spezialitäten isst man in Istrien?

9. Nenne einige Sehenswürdigkeiten in 
Istrien.

10. Was hat dir am besten gefallen?

Schreib eine e-Mail mit dem Betreff „Wir sind 
(un)glücklich zurückgekommen“.

Fragen für euch:


